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4. Abschnitt 

Unbemannte Luftfahrzeuge 

Unbemannte Luftfahrzeuge der Klasse 1 

§ 24f. (1) Unbemannte Luftfahrzeuge der Klasse 1 sind nicht im Militärdienst verwendete und nicht 
dem Unionsrecht unterliegende unbemannte Fahrzeuge, die selbständig im Fluge verwendet werden 
können und in direkter, ohne technische Hilfsmittel bestehender Sichtverbindung zum Piloten betrieben 
werden. 

(2) Unbemannte Luftfahrzeuge der Klasse 1 dürfen nur mit Bewilligung der Austro Control GmbH 
oder einer auf Grund einer Übertragung gemäß § 140b zuständigen Behörde betrieben werden. Diese 
Bewilligung ist zu erteilen, wenn 

 1. vom Antragsteller glaubhaft gemacht werden kann, dass das unbemannte Luftfahrzeug der 
Klasse 1 den gemäß § 24h erlassenen Lufttüchtigkeits- und Betriebstüchtigkeitsanforderungen 
entspricht, sowie 

 2. durch den Betrieb des unbemannten Luftfahrzeuges der Klasse 1 das öffentliche Interesse der 
Sicherheit der Luftfahrt nicht gefährdet sowie keine Lärmbelästigung herbeigeführt wird. 

(3) Die Bewilligung gemäß Abs. 2 ist insoweit bedingt, befristet und mit Auflagen zu erteilen, als 
dies im Interesse der Sicherheit der Luftfahrt oder zur Vermeidung einer Lärmbelästigung erforderlich ist. 
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Die Bewilligung ist zu widerrufen, wenn einer der Bewilligungsvoraussetzungen nicht oder nicht mehr 
gegeben ist oder gegen Auflagen verstoßen worden ist. Bewilligungen oder Zertifizierungen, die von 
einem Mitgliedstaat der europäischen Union oder einem durch zwischenstaatliche Vereinbarung 
gleichgestellten Staat ausgestellt worden sind, sind von der Austro Control GmbH oder der auf Grund 
einer Übertragung gemäß § 140b zuständigen Behörde anzuerkennen, soweit in dem jeweiligen Staat 
zumindest die gleichen Lufttüchtigkeits- und Betriebstüchtigkeitsanforderungen gestellt werden. 

(4) Die Bestimmungen des § 13 und § 17 sowie die für Luftfahrzeuge geltenden Bestimmungen über 
die Haftung und Versicherung gemäß den §§ 146 bis 168 sind anzuwenden. Weiters ist § 136 
anzuwenden, wobei das unbemannte Luftfahrzeug der Klasse 1 als Zivilluftfahrzeug im Sinne dieser 
Bestimmung gilt. Die Bestimmung des § 171 ist sinngemäß anzuwenden. 

(5) Etwaige vom Bundesminister für Verkehr, Innovation und Technologie in einer Verordnung 
gemäß § 124 erlassene Bestimmungen über den Betrieb von unbemannten Luftfahrzeugen der Klasse 1 
bleiben unberührt. 

(6) Der Betrieb eines unbemannten Luftfahrzeuges der Klasse 1 innerhalb von Sicherheitszonen bei 
Militärflugplätzen ist nur mit Bewilligung des Bundesministers für Landesverteidigung und Sport 
zulässig. Diese Bewilligung ist insoweit bedingt, befristet oder mit Auflagen zu erteilen, als dies im 
Interesse der Sicherheit der Luftfahrt bzw. im Interesse der Landesverteidigung erforderlich ist. Die 
Bewilligung ist zu widerrufen, wenn einer der Bewilligungsvoraussetzungen nicht oder nicht mehr 
gegeben ist oder gegen Auflagen verstoßen worden ist. 
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